
Väter in der Bibel



ADAM

Adam war 130 Jahre alt, als er einen Sohn zeugte, sein 
Ebenbild, das ihm sehr ähnlich war. Er nannte ihn Set. 
Danach lebte er noch 800 Jahre; ihm wurden noch weitere 
Söhne und Töchter geboren. 



ABRAHAM

Als Abraham 100 Jahre und Sarah 90 Jahre alt war, bekam 
Sarah einen Sohn. Sie nannten ihn Isaak, so wie Gott es 
ihnen gesagt hatte.



JAKOB

Jakob liebte Josef ... weil er ihn noch im hohen Alter 
bekommen hatte. Darum ließ er für ihn ein besonders 
vornehmes und prächtiges Gewand anfertigen. 



KÖNIG DAVID 

König David gab seinem Sohn, Salomo, folgenden Rat: 
„Achte stets darauf, dass du so lebst, wie der HERR, dein 
Gott, es haben will. Befolge alle seine Gebote und 
Anweisungen...Dann wirst du Erfolg haben in allem, was 
du planst und unternimmst.“ 



ZACHARIAS

Kam ein Engel mit einer Botschaft von Gott zu einem 
alten Priester namens Zacharias. Der Engel sagte zu 
Zacharias: „Deine Frau wird einen Sohn bekommen. Den 
sollst du Johannes nennen. Er wird vom Heiligen Geist 
erfüllt sein und die Menschen auf den Messias 
vorbereiten.“ 



JOSEF

Erschien ihm im Traum ein Engel des Herrn und sagte: 
»Josef, du Nachkomme von David, zögere nicht, Maria zu 
heiraten! Denn das Kind, das sie erwartet, ist vom Heiligen 
Geist. Sie wird einen Sohn zur Welt bringen, den sollst du 
Jesus nennen. Denn er wird die Menschen seines Volkes 
von ihren Sünden befreien.« 

Als Josef aufwachte, tat er, was der Engel des Herrn ihm 
aufgetragen hatte, und heiratete Maria. 



DER VATER DES VERLORENEN SOHN 

In einer von Jesu' Parabeln verließ ein junger Mann sein Zuhause, 
um sein Glück zu versuchen. Am Ende hatte er jedoch sein ganzes 
Erbe aufgrund seines wilden Lebensstils verprasst.

Endlich, die junger kehrte ohne Geld und gedemütigt zu seines 
Vaters Haus zurück. Er war noch weit entfernt, als der Vater ihn 
kommen sah. Voller Mitleid lief er ihm entgegen und küsste ihn. Der 
Vater befahl seinen Sklaven: 'Bringt schnell das beste Gewand 
heraus und zieht es ihm an! Steckt ihm einen Ring an den Finger und 
bringt ihm ein Paar Sandalen! Wir wollen ein Fest feiern und uns 
freuen. Denn mein Sohn war verloren und ist wiedergefunden 
worden.' Dann begannen sie zu feiern.  

Gottes Liebe ist bedingungslos. Er liebt uns, wenn wir etwas tun, das 
Seines Lobes würdig ist; und Er liebt uns sogar, wenn wir etwas tun, 
das Ihn traurig macht. Der Gedanke, dass es nicht eine einzige 
Bedingung für Seine Liebe gibt, ist im wahrsten Sinne des Wortes 
unvorstellbar.



www.freekidstories.org

Text from the Bible and Bible-based sources. Background image on pages 7-8 designed by brgfx via 
Freepik; all other images (adapted) from Pixabay. 

http://www.freekidstories.org/

